
 

Euratsfelder Gemeindenachrichten vom 22. Februar 2016 - Seite 1 

Euratsfelder 
Gemeindenachrichten 

 

Sonntag, 6. März 2016 
 

Einkehrschwung 
im Alpenvereinshaus 

 
Von 8.30 bis 18.00 Uhr Tag der offenen Tür im Vereinshaus. 
In der ehemaligen Gaststube und im Extrazimmer wird wieder 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
 

Im Medienraum im ersten Stock findet zu jeder vollen Stunde 
eine Diashow über die Aktivitäten des vergangenen Jahres 
statt. 
 

Die Vereinsleitung freut sich auf gemeinsame und gemütliche 
Stunden mit Euch.  
 
 
 
 

 
 

 
Unser Stammtisch für pflegende Angehörige startet wieder 

 

am Donnerstag, 10. März 2016, 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

 

Demenz ist ein großes und oft auch sehr belastendes Thema für alternde 
Menschen und ihre Angehörigen! 
 

Deshalb zeigen wir einen Film im Rahmen des Angehörigen-Stammtisches: 
 

„STILL ALICE“ 
Ein berührender Film über eine Frau, die an einer Frühform von Alzheimer-Demenz erkrankt. 

 

Alle Personen, die jemanden pflegen, aber auch andere, die sich für das Thema interessieren, 
sind herzlich eingeladen. 

 

In gewohnter Weise wird es im Anschluss an den Film die Möglichkeit geben, sich mit anderen 
Betroffenen auszutauschen. Wir freuen uns über Ihr/Euer Kommen. 

 
Dr. Elisabeth Mock                                                             Monika Gabler 
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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 
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Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 
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Privatbörse 
 
WIR SUCHEN: 
Für den Spielplatz 
„Begegnungszone 
Gafringbach“ benötigen wir Waschbetonplatten 
und Pflastersteine für eine Fläche von ca. 25 m² 
(Wellensteine, T-Steine, usw.). Wer welche übrig 
hat, soll sich bitte bei Katja Grobauer (Handy-Nr. 
0664/1561148) melden.   

 

VERKAUFE: 
 Elektrostandherd. 
 Mischmaschine für Häuslbauer (Baustelle). 
 1 alter großer Luster für Vorhaus oder 

Kellerstüberl. 

 1 Elektrosteinbackofen (Labomat) von der 
Fa. Häussler (Deutschland), angefertigt 
aus Schamottstein, hat den gleichen Effekt 
wie Holzbackofen (für Brot, Gebäck, Pizza, 
Kuchen, auch Brote kann man machen). 

Anfragen unter der Telefonnummer 
0680/2479603 

 

VERKAUFE: 

 2 Stk. FLEXA-Betten, massives Kiefernholz, 
à 90 x 200 cm,  gebraucht, gepflegter 
Zustand, in Varianten stellbar (Stockbett, 
Doppelbett, 90°), inkl. Zubehör und 
Lattenroste. Verfügbar ab Anfang März 
2016. Gesamtpreis: € 180,00. Besichtigung 
nach Vereinbarung. 

 NINTENDO 3DS XL in hellblau/türkis, 
€ 95,00, ca. 10 verschiedene Spiele à 
€ 7,00 vorhanden oder Paketpreis nach 
Vereinbarung. 

Familie Gerlinde & Günther Boxhofer 
Weidenweg 4 

Tel.-Nr. 0660/6316793 
 

VERKAUFE: 
Single-Bett mit Matratze und Einsatz. Preis nach 
Vereinbarung. 

Tel.-Nr. 0650/7279549 

Aushubmaterial 
 
Am Gemeindeamt wird öfter angefragt, wo 
Aushubmaterial (z. B. von Kelleraushub) ab-
gelagert werden kann. 

Grundbesitzer, die Aushubmaterial brauchen 
können, werden ersucht, sich am Gemeindeamt zu 
melden, damit die bestehende Datei auf dem 
aktuellen Stand gehalten werden kann. 

 

Feuerbeschau 
 

Aufgrund des NÖ Feuer-
wehrgesetzes 2015 ist 
mindestenseinmal inner-
halb von 10 Jahren die 
Brandsicherheit von Bau-
werken zu überprüfen.  
 

Vom Rauchfangkehrerbetrieb Franz Buchrigler wird 
bekannt gegeben, dass die Feuerbeschau in 
Euratsfeld im Jahr 2016 durchgeführt wird. 
 
Über einen genauen Termin werden Sie vom 
Rauchfangkehrerbetrieb schriftlich verständigt. 
 

Stellenanzeige 
 

 
 

Information zu Hausnummerntafeln 
 
Gemäß § 31 der NÖ Bauordnung ist auf jedem Gebäude mit Aufenthaltsräumen die Haus-
nummer und der Straßenname deutlich sichtbar anzubringen. Wir werden künftig halb-
jährlich Hausnummernschilder bei der Firma Forster bestellen (zum Preis von derzeit ca. 
€ 30,00), aber nur mehr jene Hausnummernschilder, die von den Hausbesitzern zuvor bei 
uns angefordert werden. Diese Tafeln sind ca. 22 x 15 cm groß, mit grüner Schrift auf 
weißem Hintergrund. 
 

Sollten Sie ein Hausnummernschild benötigen (weil Sie in absehbarer Zeit ein neues Eigenheim beziehen oder 
weil die alte Hausnummerntafel beschädigt oder nicht mehr auffindbar ist) und möchten Sie dieses über die 
Gemeinde zum Preis von € 30,00 beziehen, melden Sie dies bitte bis 11. März 2016 am Gemeindeamt. 
Wollen Sie nicht von dieser Art der Hausnummerntafel Gebrauch machen, ist trotzdem dafür Sorge zu tragen, 
dass Hausnummer und Straßenname auf Ihrem Wohnhaus deutlich sichtbar angebracht sind.  
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Um- und Ausbauarbeiten in Gebäuden 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Umbauarbeiten in bestehenden Gebäuden, Abänderungen, 
Ausbau von Dachbodenräumen usw. gemäß NÖ Bauordnung anzeigepflichtig bzw. bewilligungs-
pflichtig sind. 
 
§ 14 Bewilligungspflichtige Bauvorhaben:  
 

Die Abänderung von Bauwerken, wenn die Standsicherheit tragender Bauteile, der Brandschutz, die Belich-
tung oder Belüftung von Aufenthaltsräumen, die Trinkwasserversorgung oder Abwasserbeseitigung beein-
trächtigt oder Rechte nach § 6 (Parteien und Nachbarn) verletzt werden könnten oder ein Widerspruch zum 
Ortsbild entstehen könnte. 
 
§ 15 Anzeigepflichtige Vorhaben: 
 

Abs. 1 Z. 2: Die Änderung des Verwendungszwecks von Bauwerken oder deren Teilen ohne bewilligungs-
bedürftige bauliche Abänderung, wenn hierdurch  

 Festlegungen im Flächenwidmungsplan,  
 der Stellplatzbedarf für Kraftfahrzeuge oder für Fahrräder, 
 der Brandschutz, 
 die Belichtung, 
 die Trockenheit, 
 der Schallschutz oder der 
 Wärmeschutz 

betroffen werden könnten. 
 
Folgende Vorhaben sind unter anderem auch anzeigepflichtig: 
 

Abs. 1 Z. 1: Die Errichtung von eigenständigen Bauwerken mit einer überbauten Fläche von jeweils 
nicht mehr als 10 m² und einer Höhe von nicht mehr als 3 m (Gartenhaus, Gerätehütte, usw.). 
 

Abs. 1 Z. 19: Die Errichtung überdachter und höchstens an einer Seite abgeschlossener baulicher 
Anlagen (z. B. Carport) mit einer überbauten Fläche von nicht mehr als 50 m², sofern die nachweisliche 
Zustimmung jener Nachbarn, die durch dieses Bauvorhaben in ihren subjektiv-öffentlichen Rechten beein-
trächtigt werden könnten, vorliegt. 
 
Der Anzeige sind zumindest eine zur Beurteilung des Vorhabens ausreichende, maßstäbliche Darstellung 
und Beschreibung des Vorhabens in zweifacher Ausfertigung anzuschließen (Lageplan im Maßstab 1 : 500 
und Plan 1 : 100). 
 

Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, und nicht genau wissen ob eine Bewilligung oder Anzeige notwendig ist, 
sollte unbedingt vorher mit der Baubehörde Kontakt aufgenommen werden. 
 

NÖ Zeckenschutzimpfaktion 2016 
 
Der öffentliche Gesundheitsdienst des Landes setzt seine Schutzimpfaktion gegen die Zeckenkrankheit mit der 
Kampagne 2016 fort. Der empfohlene Zeitraum für die Impfaktion 2016 wird mit Mitte Februar bis Ende 
Juni 2016 festgelegt. 
 
Personen, die gesetzlich krankenversichert oder als Angehörige anspruchsberechtigt sind, 
erhalten vom zuständigen Krankenversicherungsträger einen Kostenzuschuss pro Impfung. 
Landwirte und deren im Betrieb mittätige Angehörige erhalten auf Antrag die Impfkosten voll-
ständig rückerstattet. 
 
Impfungen sind möglich: 

 Gruppenordination Dr. Gabler OG 
 Am Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Preinsbacher Straße 11, können 

Schutzimpfungen jeweils an einem Dienstag zwischen 8.00 und 11.00 sowie zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr vorgenommen werden. 

Impfpässe sind mitzubringen, die Impfstoffe für Kinder als auch für Erwachsene liegen vor Ort auf.  
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Ferialarbeit in der Gemeinde 
 

In den Sommerferien 2016 bietet die Markt-
gemeinde Euratsfeld wieder SchülerInnen und 
StudentInnen die Möglichkeit einer Ferialarbeit für 
je einen Monat im Bauhof an. Interessenten 
bewerben sich bitte bis 11. März 2016 schriftlich 
(Lebenslauf, Foto, Schulausbildung, etc.) am 
Gemeindeamt. Besitzer des Führerscheins B 
werden bevorzugt. Bitte bei der Bewerbung auch 
angeben, welcher Ferienmonat für die Ferialarbeit 
in Frage kommt. 
 

Ferialarbeit in der 
Mittelschule Euratsfeld 

 

In den Sommerferien 2016 bietet die Mittelschul-
gemeinde Euratsfeld für die Augustwochen (KW 
31/32/33/34) SchülerInnen oder StudentInnen die 
Möglichkeit einer Ferialarbeit (Reinigungsarbeiten) 
an. Interessenten bewerben sich bitte bis 
11. März 2016 schriftlich (Lebenslauf, Foto, 
Schulausbildung, etc.) beim Obmann des Schul-
ausschusses, Herrn GR Christoph Pruckner, 
Schmiedberg 2, 3324 Euratsfeld. 
 

Ferialarbeit im 
Kindergarten Euratsfeld 

 

In den Sommerferien 2016 bietet die Markt-
gemeinde Euratsfeld für die Augustwochen (KW 
31/32/33/34) SchülerInnen oder StudentInnen die 
Möglichkeit einer Ferialarbeit (Reinigungsarbeiten) 
an. Interessenten bewerben sich bitte bis 
11.  März 2016 schriftlich (Lebenslauf, Foto, 
Schulausbildung, etc.) am Gemeindeamt. 
 

Stellenausschreibung 
Kinderbetreuung 

 

In den Sommerferien 2016 bietet die Markt-
gemeinde Euratsfeld eine Ferienbetreuung für 
Volksschulkinder an. Zu diesem Zweck suchen wir 
eine Betreuungsperson mit abgeschlossener Aus-
bildung (Pädagogin, Kinderbetreuerin oder Hort-
erzieherin), die die Ferienbetreuung von 4. Juli 
bis 22. Juli 2016 und 16. August bis 
2. September 2016 durchführen möchte. Da 
noch nicht feststeht, ob auf Grund der Anzahl der 
zu betreuenden Kinder eine zusätzliche Betreu-
ungsperson notwendig ist, können sich auch 
Personen ohne abgeschlossene pädagogische 
Ausbildung melden. Interessenten bewerben sich 
bitte schriftlich (Lebenslauf, Foto, Schulausbildung, 
insbesondere Nachweis der Betreuungsfähigkeiten, 
etc.) bis 11.  März 2016 am Gemeindeamt. 
 

Stellenausschreibung Aus-
hilfskraft im Kindergarten 

 

Die Gemeinde benötigt ab März/April 2016 eine 
zusätzliche Aushilfskraft im Kindergarten Eurats-
feld. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 9 Stun-
den pro Woche. Das Dienstverhältnis wird vorerst 
bis Juni 2017 befristet. Interessenten bewerben 
sich bitte schriftlich (Lebenslauf, Foto, Schulausbil-
dung, etc.) bis 11.  März 2016 am Gemeindeamt. 
Bereits abgegebene Bewerbungsschreiben werden 
nicht berücksichtigt. 
 
 

 

Einladung zur öffentlichen Probe der Volkstanzgruppe  
 
Wir, die Volkstanzgruppe Euratsfeld, möchten euch, liebe Jugendliche im Alter von 
15 bis 25 Jahren, zu öffentlichen Proben einladen und euch einen kleinen Einblick in 
unsere Volkstanzgruppe und in unsere Probenarbeit geben. 
 
Damit möchten wir euch an zwei Terminen, am Mittwoch, dem 2. März, und am 
Donnerstag, dem 10. März, jeweils ins Gasthaus Hochholzer („Gafringwirt“) einladen. 
Dabei wollen wir euch Grundschritte von Walzer, Polka und Boarischen zeigen und einige 
Tanzfiguren von verschiedenen Volkstänzen mit euch erlernen. Wenn wir euch auf den 
Geschmack gebracht haben, würden wir uns sehr freuen, dich/euch in unserer Volks-
tanzgruppe begrüßen zu dürfen. Ihr könnt auch gerne Freunde aus anderen Gemeinden 
mitnehmen. 
 
Wir werden euch bei den öffentlichen Proben auch gerne darüber informieren, was wir in diesem Jahr noch 
vorhaben. Bei Fragen könnt Ihr euch gerne bei uns melden: 
 
Margarete Peham (0664/2725337), 
Thomas Wischenbart (0660/1208054)   
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Trinkwasseruntersuchung 
 

Prüfergebnis der letzten Trinkwasseruntersuchung vom 21. Jänner 2016. 
Probenahmestelle: Gemeindeamt Euratsfeld. 
 

Parameter Ergebnis IPW PW Einheit 

Sensorische Untersuchung     

Färbung farblos, klar    

Geruch 
ohne 

Besonderheiten 
   

Bodensatz kein Bodensatz    

Physikalische Parameter     

Wassertemperatur 10,3   grd C 

pH-Wert (vor Ort) 7,70 6,50 – 9,50   

Leitfähigkeit (vor Ort) 498 max. 2500  µS/cm 

Chemische Parameter     

Gesamthärte 16,8   °dH 

Carbonathärte 14,1   °dH 

Calcium (Ca) 83,7   mg/l 

Magnesium (Mg) 22,5   mg/l 

NPOC (nicht ausblasbarer organischer 

Kohlenstoff) 
0,6   mg/l 

Nitrat 9,6  max. 50 mg/l 

Nitrit <0,01  max. 0,10 mg/l 

Ammonium <0,03 max. 0,50  mg/l 

Chlorid (Cl-) 7,7 max. 200  mg/l 

Sulfat 42,1 max. 750  mg/l 

Eisen (Fe) <0,030 max. 0,200  mg/l 

Mangan (Mn) <0,010 max. 0,050  mg/l 

Natrium (Na) 6,7 max. 200  mg/l 

Kalium (K) 2,3   mg/l 

Elemente (Metalle und Halbmetalle)     

Blei (Pb) <2,00  max. 10,0 µg/l 

Chrom (Cr) <5,00  max. 50,0 µg/l 

Kupfer (Cu) 0,010  max. 2,000 mg/l 

Nickel (Ni) <5,00  max. 20,0 µg/l 

Uran (U) 1,03  max. 15,0 µg/l 

Mikrobiologische Parameter     

Koloniebildende Einheiten bei 22 °C 

Bebrütungstemperatur 
0 max. 100  KBE/ml 

Koloniebildende Einheiten bei 37 °C 

Bebrütungstemperatur 
0 max. 20  KBE/ml 

Escherichia Coli 0  max. 0 KBE/100ml 

Coliforme Bakterien 0 max. 0  KBE/100ml 

Enterokokken 0  max. 0 KBE/100ml 
 

Allfällig verwendete Abkürzungen: 
IPW ............. Indikatorparameterwert („Richtwert“) n.a. ..... nicht auswertbar N .... Hinweis auf nicht akkreditiertes Verfahren 
PW .............. Parameterwert („Grenzwert“)   x ..... Verfahren nicht akkreditiert 
<[Wert] ....... nicht bestimmbar (unter der Bestimmungsgrenze=[Wert ])  

 

Beurteilung: 

Das Wasser  e n t s p r i c h t  im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebenmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser  g e e i g n e t.  
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E R S T E  -  H I L F E  -  K U R S 
FÜR NOTFÄLLE RUND UM HAUS UND GARTEN 

 
Die „Gesunde Gemeinde Euratsfeld“ lädt herzlich ein zur Teilnahme am: 

 

„Erste-Hilfe-Kurs für Notfälle rund um Haus und Garten“ 
 

Wann:  Mittwoch, 9. März 2016 

Zeit:  19.00 – 22.00 Uhr 
Wo:   Feuerwehrhaus Euratsfeld 
Kosten:  € 5,00 

 

Vortragende: 
OMR Dr. med. univ. Franz Josef Gabler und Dr. med. univ. Franz Alois Gabler. 
 

Der Abend gliedert sich in die folgenden Schwerpunkte: 
 

Praxis:  * Basis Reanimation  * Lagerung und Verbände 
Theorie: * Unfallverhütung  * Einführung in den Notrufablauf 
 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und zahlreiche Anmeldungen unter:  
Gruppenordination Dr. Gabler OG, Tel.-Nr. 07474/280 oder Gemeindeamt Euratsfeld, Tel.-Nr. 07474/240. 

 
 

KRÄUTER ZUM ENTGIFTEN VOR DER HAUSTÜRE 
 

Die „Gesunde Gemeinde Euratsfeld“ lädt herzlich ein zum Vortrag: 
 

„Kräuter zum Entgiften vor der Haustüre“ 
 

In den Garten oder in den Wald gehen und da seine „Gesundheit“ pflücken?  
Es gibt eine Vielzahl von Kräutern, die eigentlich vor unserer Nase wachsen und nur darauf warten, von uns 
effektiv für unseren gesunden Körper eingesetzt zu werden. Vital in den Frühling starten! Den Körper mit 
Wildkräutern reinigen und dazu mit vielen Vitaminen und Mineralstoffen versorgen. 
Ich lade Sie ein, gehen Sie mit mir auf eine virtuelle Kräuterwanderung und erleben Sie so den kommenden 
Frühling ganz neu! Welche Kräuter können wir nutzen und wie wirken sie? 
Ganz einfache Anwendungen, vom Tee bis zum kulinarischen Erlebnis! 
 
Vortragende: 
Dipl. Ernährungsberaterin nach trad. Chin. Med. und Dipl. Kräuterfachfrau Sigrid Hagen. 
 

Wann:  Freitag, 18. März 2016 

Zeit:   19.30 Uhr 
Wo:   Gemeindesaal Euratsfeld 
Kosten: € 12,00 inkl. Skript 
Dauer: ca. 2 Stunden 

Der Arbeitskreis der „Gesunden Gemeinde“ 
freut sich über ihr Interesse und auf 

zahlreichen Besuch dieser Veranstaltung! 

 

 

Euratsfe ld 
 

      ist akt iv  

 Die
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K O C H K U R S 

„WEISST DU, WIE DIE WIESE SCHMECKT?“ 
 

Die „Gesunde Gemeinde Euratsfeld“ lädt herzlich ein zum Kochkurs: 
 

„Weißt du, wie die Wiese schmeckt?“ 
 

Unter diesem Motto werden wir Wildkräuter verkochen. Pflanzen, an denen ihr schon oft vorbei gegangen 
seid, werden im Kochtopf landen! Euer Gaumen und Magen wird „Augen machen“, wie geschmackvoll so ein 
Streifzug durch die Wiese werden kann! Ich zeige euch gerne, wie man lästiges Unkraut in eine tolle Mahlzeit 
verwandelt! 
 

Vortragende: 
Dipl. Ernährungsberaterin nach trad. Chin. Med. und Dipl. Kräuterfachfrau Sigrid Hagen. 
 

Wann:  Donnerstag, 7. April 2016 

Kosten: € 7,00 inkl. Rezepte 
Dauer:  ca. 2 – 3 Stunden 
Zeit:   19.00 Uhr 
Wo:   Neue Mittelschule Euratsfeld 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldungen bis spät. 31. März bei Gerlinde 
Boxhofer (Tel.-Nr. 0660/6316793) oder gerlinde.boxhofer@gmx.at. 
 

Der Arbeitskreis der „Gesunden Gemeinde“ freut sich über Ihr Interesse und auf viele 
begeisterte Teilnehmer(innen)! 
 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 
 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, 
Soziales und Konsumentenschutz wird derzeit die 
Erhebung SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) der Statistik Austria durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 
 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Ihr Haushalt könnte dabei sein! Die aus-
gewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird 
von Februar bis Juli 2016 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den Lebens-
bedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, können in den 
Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben. 
 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 

sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimm-
ten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haus-
halte einen Einkaufsgutschein über € 15,00. 
 

Die Statistik, die aus den in der Befragung 
gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsen-
tatives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden.  
 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 
 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo – Fr 8.00 – 17.00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo

  

mailto:gerlinde.boxhofer@gmx.at
mailto:silc@statistik.gv.at
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Wir gratulier(t)en … 
 

80. Geburtstag Ehrenurkunden und Ehrenzeichen 

      

Christine Haiden, 
Oberumberg 5, feierte am 
16. Dezember 2015 ihren 
80. Geburtstag.   

Eine Dank- und Anerkennungsurkunde erhielten Ing. Gerald Dallhammer (Bild 
links), Rubinstraße 7, für die 5-jährige Tätigkeit als Gemeinderat (2010 – 2015) 
und Ing. Christian Gassner (Bild Mitte), Gießhübl 1, für die 10-jährige Tätigkeit 
als Gemeinderat (2000 – 2005 und 2010 – 2015). Das Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde in Bronze erhielt Christine Weber (Bild rechts), Erlenstraße 15, für die 
10-jährige Tätigkeit als Gemeinderätin (2005 – 2015). 

 

Mitarbeiterehrungen in Tischlereibetrieb 
 

Tischlerei & Planungsbüro Schneider ist seit fünf 
Generationen ein großer Nahversorger in der 
Marktgemeinde Euratsfeld. In dem zukunfts-
orientierten und dynamischen Betrieb sind mittler-
weile über 40 Mitarbeiter mit Tischlerarbeiten und 
Planung beschäftigt, um den Kundenansprüchen 
gerecht zu werden. Nun gab es für langjährige 
Mitarbeiter im Rahmen einer Feier Ehrungen, zu der 
Mag. Andreas Geierlehner von der Wirtschafts-
kammer Amstetten und die Firmenleitung der Fa. 
Schneider sehr herzlich gratulierten. 
 

 Wilhelm Wagner (40-jähriges Betriebsjubiläum) 
 Manfred Schneider (30-jähriges Betriebsjubiläum) 
 Manfred Etlinger (20-jähriges Betriebsjubiläum) 
 Christian Palmetshofer (15-jähriges Betriebsjubiläum) 

 

Einladung zum Fastensuppenessen der 
Katholischen Frauenbewegung 

 
Am Sonntag, dem 28. Februar 2016, laden wir nach den 
Hl. Messen (8.30 – ca. 11.30 Uhr) zum Suppenessen ein. 
Stärken Sie sich mit einer unserer kräftigen und wohl-
schmeckenden Suppen, informieren sie sich über die 
Projekte und spenden Sie für die „Aktion Familienfasttag“. 
 

Die „Aktion Familienfasttag“ fördert rund 100 Frauen-
projekte in Asien, Lateinamerika und Afrika. Frauen 
erfahren, dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf Gesund-
heit, auf ein Leben ohne Gewalt, auf faire Arbeitsbedin-
gungen und auf politische wie ökonomische Teilhabe. 
 

Weitere Informationen auf www.teilen.at. 
 

Wir bitten um Deine/Ihre Unterstützung!  

Frauen beim Alphabetisierungskurs der Don Bosco 
Stiftung in Philippinen auf der Insel Mindanao. 
Quelle: kfbö. 
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
 
Bei unserem zweiten Elternabend im heurigen 
Kindergartenjahr durften wir ca. 70 Eltern 
begrüßen. Ein Vortragender der Fachstelle für 
Suchtprävention NÖ forderte mit seinen 
Erläuterungen und Fragen die Anwesenden auf, zu 
überlegen, was Kinder brauchen, um zufrieden 
und gestärkt in ihre Zukunft zu gehen. Ist es nicht 
erstaunlich, dass dies im Grunde dasselbe ist, was 
auch wir Erwachsenen uns wünschen? Respekt, 
Auseinandersetzung, Grenzen, Entspannung, 
Zuwendung, Abenteuer, Zeit, Sicherheit, Probe- 
und Schutzräume, glaubwürdige Vorbilder, 
Bewegung, Anerkennung, Zärtlichkeit, Kind sein 
dürfen, Träume, Eigeninitiative, Freiraum, 
Freunde, Vorfreude, Spiel. 
 

 
 

 

… „Sucht kommt von suchen, aber nicht das 
Richtige für sich finden“ … 
Einige Tage nach dem Elternabend durften die 
Kinder das Mitmachtheater „Schmetterling und 
Pandabär“ erleben. Die beiden Tiere wollen 
Freunde werden. Weil sie aber so verschieden 
sind, gestaltet sich das Kennenlernen und 
miteinander Spielen sehr schwierig. Die Kinder 
waren aufgefordert, mit dem Erzähler  
Möglichkeiten zu entdecken und die Einzigartigkeit 
eines jeden wertzuschätzen. Interessant, dass 

vielen Kindern der langsame, schwerfällige 
Pandabär sehr sympathisch war ... 
 

 
 

 

Bei unserem letzten Besuch in der öffentlichen 
Bücherei Euratsfeld erlebten die Kinder den 
Vorgang des Bücherausleihens und Zurückgebens.  
Der Unterschied, ein Buch zu kaufen bzw. 
auszuleihen, wurden erarbeitet. „Willi Virus“ aus 
dem gleichnamigen Sachbuch (Verlag Tyrolia) war 
so witzig, dass die Kinder noch Tage danach bei 
jedem Schnupfen oder Nieskonzert riefen: „Willi 
Virus hat dich erwischt!“ 
 

 

 

Neuigkeiten aus der Neuen Mittelschule  
 
Mitspieltheater an der MSEU  
 

Auch heuer gab es für die 3. und 
4. Klassen die Gelegenheit, beim 
Kontaktiertheater Lösungsansätze 
zum Thema „Suchtprävention – Alko-
hol“ einzubringen. Die Theatergruppe 
zeigte zuerst verschiedene Szenen, in 
denen Alkohol, Alkoholkonsum und –
missbrauch eine Rolle spielen und die 
meist tragisch enden. Die Schülerin-
nen und Schüler waren danach 
eingeladen, die Szenen zu einem 
positiven Ende zu bringen. 
 



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom 22. Februar 2016 - Seite 10 

Neuigkeiten aus der Volksschule 
 
Elternabend und Theatervorführung – „Treffpunkt ICH“  
 
Einen sehr interessanten Elternabend erlebten die rund 40 Besucherinnen und Besucher des Elternabends 
zum Thema „Treffpunkt ICH“ im Pfarrsaal Euratsfeld. 
Frau Susanne Engelmaier von der Fachstelle für Suchtvorbeugung, Koordination und Beratung informierte alle 
Anwesenden über die Möglichkeiten, die Kinder zu stärken und so für Süchte präventiv zu wirken. Weiters 
berichtete sie über das Theaterstück. Mit ausreichend Informationsmaterial konnten sich besonders 
interessierte Besucherinnen und Besucher ebenfalls eindecken. 
In der Woche darauf kam das Team Sieberer mit seinem Theaterstück in die Volksschule Euratsfeld. 
„Treffpunkt ICH“ ist ein Theaterstück, das präventiv (Suchtvorbeugung) wirkt. Die Kinder erleben Stärkung 
ihrer Persönlichkeit und Wertschätzung ihrer Fähigkeiten im Zuge des Stückes. Weiters erleben sie, dass es 
nicht unbedingt nötig ist, die ganze Freizeit verplant zu haben. Oft kommen einem in Zeiten, in denen man 
unbeschäftigt ist, trödeln kann, im so genannten Müßiggang, die besten kreativen Ideen. 
 

   

 

Entsorgung von Autowracks 
 
Den Eigentümern von Autowracks wird die Möglichkeit gegeben, unbrauchbare PKWs (inkl. 5 Stk. 
Reifen und max. 1 Batterie) zu entsorgen. Die Altautos können das ganze Jahr über zum Feuerwehrhaus 
Euratsfeld (markierte Stelle südlich des Transformators) gebracht werden (nicht vor dem FF-Fest). Es werden 
nur jene Autos mitgenommen, deren Besitzer eine „Zustimmung zur Beseitigung meines Autowracks“ in den 
Gemeindebriefkasten einwerfen. Weiters ist die Abstellung des Autowracks mit FF-Kommandant Rudolf 
Katzengruber telefonisch abzusprechen (Mobil: 0664/3203290). Die Entsorgung erfolgt KOSTENLOS.  
 

Achtung! 
Bei den zur Entsorgung bereitgestellten Autowracks werden immer wieder Autoreifen, Batterien und teilweise 
andere Gegenstände abgelagert. Diese Vorgangsweise ist strengstens verboten. Es ist auch verboten, aus 
den Autowracks Gegenstände auszubauen. 

 

Bitte hier abtrennen und in den Gemeindebriefkasten einwerfen! 
 

ZUSTIMMUNG ZUR BESEITIGUNG MEINES(ER) AUTOWRACKS 
 

Name:  ..................................................................................................................................  
 

Anschrift:  ..................................................................................................................................  
 

Tel.-Nr.:  ..................................................................................................................................  
Für folgende(s) Autowrack(s), 
Type:  ....................................  Farbe:  ................  Bj.: .........  Fahrgestell-Nr.: .................................  
 

Type:  ....................................  Farbe:  ................  Bj.: .........  Fahrgestell-Nr.: .................................  

welche(s) sich derzeit in meinem Besitz befindet(en), gebe ich als Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigter die Zustimmung zur 
Beseitigung. Ich nehme zur Kenntnis, dass ich mit der Beseitigung keinen Anspruch auf das (die) Autowrack(s) mehr habe. 

 
Datum:   Unterschrift:   
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SCU Raiffeisen Euratsfeld 
 
 
Tolle Stimmung herrschte beim bereits traditionellen „Winter-
clubbing“ des SCU Raiffeisen Euratsfeld! Viele Besucher genossen 
den Abend, unterstützt vom DJ „Real Audio“ und erfrischenden 
Bargetränken. 
 
Herzlich gratulieren dürfen wir nochmals den Gewinnern der 
ersten drei Hauptpreise: 

 1. Preis: Johann Haiden 
 2. Preis: Mario Schuller 
 3. Preis: Paul Schneider 

 
 
Besonders bedanken möchten wir uns bei den vielen Unter-
stützern und Sponsoren, welche uns auch heuer wieder tolle 
Preise zur Verfügung gestellt haben. Auch besonders bedanken 
wollen wir uns bei unserem Team, welches durch zahlreiche 
Hausbesuche den Kartenvorverkauf managte. 
 
Der Vorstand 
 
 
 

 

LCU Raiffeisen Euratsfeld 
 
 
Am 22. Jänner 2016 fand die Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes statt: 
 

 Obmann: Daniel Punz 
 Obmann-Stv.: Markus Sonnleitner 
 Schriftführer: Benjamin Schmidradler 
 Schriftführer-Stv.: Lucia Resch 
 Schriftführer-Stv.: Astrid Hiesleitner 
 Kassier: Riccarda Moser 
 Kassier-Stv.: Kathrin Resch 
 Sportl. Leiter/Jugendreferat: Christian Gangl 
 Sportl. Leiter-Stv: Julia Jetzinger 

 
Das Team der letzten Periode blieb nahezu 
unverändert und Benjamin Schmidradler verstärkt 
uns ab heuer als neuer Schriftführer. 
 

Es gab auch einen Rückblick über das vergangene Jahr, wo über zahlreiche Erfolge und tolle Leistungen 
berichtet werden konnte. Vor allem der Nachwuchs war sehr fleißig und auch erfolgreich 
unterwegs, hier gab es für die drei Fleißigsten sogar einen Preis: Carina Resnitschek war 26 Mal am Start, 
Kathrin Zeilinger verzeichnete 18 Teilnahmen und Miriam Granser lief bei 17 Bewerben ins Ziel! 
 

Natürlich wurden auch schon Pläne für das neue Jahr geschmiedet: Der 27. Raiffeisen Marktlauf wird am 
24. September über die Bühne gehen. Wer mittrainieren möchte, ist jeden Dienstag um 18.45 bei der Mittel-
schule herzlich eingeladen. Die Mitgliedschaft beim LCU ist nicht erforderlich. Jeder, der Spaß am Laufen hat, 
darf natürlich mit! 
 

Weitere Berichte/Ergebnisse/Fotos und aktuelle Infos gibt’s wie immer auf www.lcu-euratsfeld.at. 
 

Viel Spaß beim Laufen wünscht der  
LCU Raiffeisen Euratsfeld  
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Trinkwasseruntersuchung 2016 
 
Die Aktion zur Trinkwasseruntersuchung wird von den Kleinregionsgemeinden 
Amstetten, Euratsfeld, Oed-Öhling, Neuhofen, Winklarn, Wallsee-Sindelburg und 
Zeillern durchgeführt. Durch die gemeinsame Beauftragung des Umweltlabors 
werden die Untersuchungen in verschiedenen Varianten zu einem sehr 
günstigen Preis angeboten. 
 
Information zu den gesetzlichen Bestimmungen über die Nutzung von Hausbrunnen 
Grundsätzlich gilt für alle Brunnenbesitzer: Alle Privathaushalte, die im Versorgungsbereich der Ortswasser-
leitung liegen und ihren Wasserbedarf nicht ausschließlich aus dem öffentlichen Wasserleitungsnetz decken, 
sind verpflichtet, ihr Trinkwasser alle fünf Jahre untersuchen zu lassen und den Befund der Gemeinde 
unaufgefordert vorzulegen. 
 
Alle Gewerbetreibende sowie der Handel müssen, sofern sie Lebensmittel herstellen oder Mitarbeiter beschäf-
tigen, einmal jährlich eine Untersuchung durchführen und der zuständigen Bezirkshauptmannschaft vorlegen. 
Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab Hof Verkäufer, landwirtschaftliche Direkt-
vermarkter und Zimmervermieter. 
 

 Variante 1: Chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung, inkl. Gutachten mit 
schriftlichem Lokalaugenschein, zur Vorlage für die Behörde geeignet: € 108,00 inkl. MwSt. 

 Variante 2: Chemisch-physikalische und bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht ohne 
Lokalaugenschein, zur Vorlage für die Behörde nicht geeignet: € 90,00 inkl. MwSt. 

 Variante 3: Bakteriologische Untersuchung, inkl. Prüfbericht  ohne Lokalaugenschein, zur Vorlage für 
die Behörde nicht geeignet: € 66,00 inkl. MwSt. 

 
Anmeldeinformationen: 
Anmeldung bei Ihrer Gemeinde bis 30. April 2016. Die Untersuchungen erfolgen im Zeitraum von Mitte Mai 
bis Mitte Juni. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert 
(Agrolab Austria, 4714 Meggenhofen, Trappenhof Nord 3). 
 
Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an! 
Teilnehmen können alle privaten Haushalte sowie Wassergenossenschaften und Gewerbebetriebe. Bei der 
Anwendung von chemisch-technischen Aufbereitungsverfahren und bei eingesetzten Desinfektionsverfahren, 
wird der erweiterte Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 
 

Anmeldung zur 

Wasseruntersuchung 

 Variante 1 (amtliche Untersuchung, vorlagegeeignet) 
 Variante 2 (chemisch-physikalisch und bakteriologisch) 
 Variante 3 (nur bakteriologisch) 

Anrede:  

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ u. Ort:  

Telefon / Handy:  

E-Mail:  

Erreichbar von / bis:   
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Heizkostenzuschuss 
 
1. Allgemeines: 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen 
NÖ LandesbürgerInnen für die Heizperiode 2015/2016 

einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von € 120,00 zu gewähren. 

 

2. Voraussetzungen:  
2.1 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines 

EWR-Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige 
2.2 Hauptwohnsitz in NÖ  

2.3 monatliche Brutto-Einkünfte, die den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 

überschreiten 
 

3. Von der Förderung ausgenommen sind:  

3.1 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen  
3.2 Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsicherung 

beziehen 
3.3 Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozialhilfe-

trägers untergebracht sind  
3.4 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 

weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Behei-
zung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmate-

rial besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate 

usw.) und diese Leistung auch tatsächlich erhalten 
3.5 alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Aufwand 

für Heizkosten haben 
 

4. Berechnung der Einkünfte: 
4.1 Bruttogrenze für die monatlichen Einkünfte ist der 

jeweils gültige Richtsatz für die Ausgleichszulage ge-
mäß § 293 ASVG, der ab 1. Jänner 2016 für Allein-

stehende € 882,78, für Ehepaare und Lebens-

gemeinschaften € 1.323,58, zuzüglich für jedes 
Kind € 136,21 und für jeden weiteren Erwachsenen im 

Haushalt € 440,80 beträgt. Da BezieherInnen von Kin-
derbetreuungsgeld und von AMS-Leistungen (Arbeits-

losengeld und Notstandshilfe) pro Jahr statt 14 nur 12 
Bezüge erhalten, gelten für diesen Personenkreis im 

Sinne der Gleichbehandlung die folgenden Richtsätze: 
Alleinstehende € 1.029,33 Ehepaare und Lebensge-

meinschaften € 1.543,29 zuzüglich für jedes Kind 

€ 158,80 und für jeden weiteren Erwachsenen um 
€ 513,95. 

4.2 Leben mehrere Personen in einem Haushalt, so sind 
für die Berechnung des Haushaltseinkommens die 

Einkünfte aller in einem Haushalt lebenden Personen 
zusammenzurechnen (z. B. Ehegatten, Lebensgefähr-

ten, Kinder, Enkelkinder, Großeltern, alle sonstigen 
MitbewohnerInnen). Die Richtsatzerhöhung für Kin-

der ist solange zu berücksichtigen, als für das betref-

fende Kind Familienbeihilfe bezogen wird.  
4.3 Für die Berechnung der Einkünfte aus der Land- und 

Forstwirtschaft sind als monatliche Einkünfte 4,16 % 
laut letztem Einheitswertbescheid heranzuziehen. 

4.4 Bei Pacht und Miete sind die Einkünfte des letzten 
Jahres durch 14 zu dividieren, um die monatlichen 

Einkünfte zu erhalten.  
4.5 Bei Selbständigen sind die jährlichen Einkünfte des 

letzten Einkommenssteuerbescheides durch 14 zu di-

vidieren, um die monatlichen Einkünfte zu erhalten. 

4.6 Erhalten AntragstellerInnen nur 12-mal jährlich Ein-

künfte, wie z. B. BezieherInnen von Leistungen nach 
dem Arbeitslosenversicherungsgesetz oder von Kin-

derbetreuungsgeld, so ist der Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG für diese Personen mit dem 

Faktor 1,166 zu multiplizieren, um sie mit jenen 

gleichzustellen, die 14-mal jährliche Einkünfte 
beziehen. 

 
5. Anrechenfreie Einkünfte:  

5.1 Familienbeihilfen, NÖ Kinderbetreuungszuschuss, 
Schüler- oder Studienbeihilfen, Stipendien  

5.2 Kinderzuschüsse nach den Sozialversicherungs-
gesetzen  

5.3 Ausgedingsleistungen, außer Brennmaterial und 

Wohnraumbeheizung  
5.4 Einkünfte wegen der besonderen körperlichen 

Verfassung des Antragstellers (Pflegegeld, Blinden-
beihilfe usw. )  

5.5 Lehrlingsentschädigungen, Kilometergeld, Reisege-
bühren, Taggelder für Präsenzdiener und Zivildiener 

5.6 NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzuschüsse 
5.7 Kriegsopfer- und Versehrtenrenten 

 

6. Antragstellung:  
6.1 Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesregie-

rung, Abteilung Allgemeine Förderung F3, bei den NÖ 
Bezirkshauptmannschaften und Magistraten und den 

NÖ Gemeindeämtern sowie im Internet unter 
www.noe.gv.at/heizkostenzuschuss erhältlich.  

6.2 Der Antrag kann noch bis spätestens 30. März 
2016 samt den erforderlichen Nachweisen bei der 

Gemeinde gestellt werden.  

6.3 Die Gemeinde hat die inhaltliche und formelle 
Richtigkeit zu überprüfen und zu bestätigen. 

 
7. Nachweise: 

Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch 
geeignete Unterlagen, die eine Berechnung gemäß Punkt 4 

ermöglichen, nachzuweisen.  
 

8. Härteklausel:  

In berücksichtigungswürdigen Fällen (24-Stunden-Pflege, 
außerordentliche Ausgaben aufgrund von Krankheiten, 

Katstrophen u. a.) kann der Antrag ausnahmsweise positiv 
entschieden werden, wenn die Einkommensgrenze um 

nicht mehr als € 50,00 pro im Haushalt lebender Person 
überschritten wird. 

 
9. Verbot von Doppelförderungen:  

Die Förderung ist jedem Haushalt nur einmal pro Heizperi-

ode zu gewähren, auch wenn mehrere Anknüpfungspunk-
te, wie z. B. Bezug einer Mindestpension (Pension mit 

Ausgleichzulage) und Kinderbetreuungsgeld, vorliegen. 
Zuschüsse des Bundes zu Heiz- oder Energiekosten 

schließen einen NÖ Heizkostenzuschuss aus. 
 

10. Rechtsanspruch: 
Auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses besteht kein 

Rechtsanspruch. Die Förderung wird nach Maßgabe der 

vorhandenen budgetären Mitteln gewährt. 
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Stipendien für SchülerInnen und StudentInnen 
 
Die Abteilung Stiftungsverwaltung vergibt Stipendien aus sechs Stiftungen (Allgemeine Stipendienstiftung 
Niederösterreich, Michael von Zoller-Stiftung, Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich, Josef Haydn-
Stiftung, Prof. Anton Bauer Stipendien Stiftung, Rosalia Czech’sche Stipendienstiftung) an SchülerInnen und 
StudentInnen. 
 
Die meisten Stipendien werden aus den drei Stiftungen „Allgemeine Stipendienstiftung Niederösterreich“, 
„Michael von Zoller-Stiftung“ und „Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich“ vergeben, weil es sich bei 
den übrigen drei Stiftungen um kleine Stiftungen mit geringen finanziellen Mitteln handelt. Damit sollen Schü-
lerInnen und StudentInnen bei ihrer Ausbildung unterstützt werden. 
 
Pro Schul- bzw. Studienjahr wird nur ein Stipendium pro SchülerIn bzw. StudentIn gewährt. 
Die Bewerber müssen 

 ordentliche SchülerInnen oder StudentInnen sein, 
 bedürftig sein, 
 österreichische öffentliche oder mit dem Öffentlichkeitsrecht ausgestattete höhere Schulen mit Reife-

prüfungsabschluss, Pädagogische Hochschulen, die Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik, 
(Privat-)Universitäten, Fachhochschulen oder Musikkonservatorien besuchen, 

 den Schulbesuch bzw. das Studium vor Vollendung des 35. Lebensjahres begonnen haben, 
 einen günstigen Schul-/Studienerfolg aufweisen, 
 die österreichische Staatsbürgerschaft haben, 
 ihren Hauptwohnsitz in Niederösterreich, (Süd-)Tirol zum Zeitpunkt der Geburt oder Wien haben. 

Die Einreichfrist beginnt am 1. September und endet am 30. April des laufenden Schul- bzw. Studien-
jahres. 
 
Die genauen Voraussetzungen für die Stipendien finden Sie auf der Homepage des Landes Niederösterreich 
unter http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-Beihilfen/Stipendienstiftungen.html. 
 
Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich – Leistungsstipendien für StudentInnen 
 
Die Abteilung Stipendienverwaltung vergibt für begabte StudentInnen mit Hauptwohnsitz in Niederösterreich 
aus der Windhag-Stipendienstiftung für Niederösterreich jährlich grundsätzlich bis zu 20 Leistungsstipendien. 
Die Verleihung erfolgt durch das zuständige Regierungsmitglied Herrn Landesrat Mag. Karl Wilfing im Rahmen 
eines Festaktes im Regierungsviertel in St. Pölten. 
Die Einreichfrist beginnt am 1. September und endet am 30. April des laufenden Schul- bzw. Studien-
jahres. 
 
Die genauen Voraussetzungen für die Stipendien finden Sie auf der Homepage des Landes Niederösterreich 
unter http://www.noe.gv.at/Bildung/Stipendien-Beihilfen/Stipendienstiftungen.html. 
 

NÖGKK: Richtige Ernährung stärkt Immunabwehr 
 
NÖ Gebietskrankenkasse lädt zum kostenlosen Vortrag 
 

Achtung – sie sind wieder da: Viren und Bakterien machen uns gerade in der nasskalten Jahreszeit zu schaf-
fen. Die Folge: Erkältungen, Grippe und Harnwegsinfekte haben leichtes Spiel. Wer gesund bleiben will, sollte 
sein Immunsystem stärken – richtige Ernährung ist dabei das A und O. 
 

Im kostenlosen Vortrag der NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) gibt Diätologe Johann Grassl Tipps, wie man 
sich gesund und ausgewogen ernährt und bringt Licht in den Informationsdschungel der Werbebotschaften. 
Was man noch zur Stärkung des Immunsystems tun kann und welche Vorteile das hat, sind ebenfalls The-
men beim Vortrag. 
 

NÖGKK-Vortrag „Immunabwehr stärken durch die richtige Ernährung“ 
Wann: 7. März 2016, 18.30 Uhr 
Wo: NÖGKK Service Center Amstetten, Anzengruberstraße 8, 3300 Amstetten  
Anmeldung unter 050899-0154 
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Urlaubszuschuss des Landes NÖ für pflegende Angehörige 
 
Das Land NÖ unterstützt mit einem Urlaubszuschuss von bis zu € 120,00 Personen, die Pflegebedürftige als 
Hauptpflegepersonen betreuen, wenn sie in Österreich ihren Urlaub verbringen. Die Bilanz zeigt die Wichtig-
keit der Aktion: In den letzten sechs Jahren konnten bereits Zuschüsse von insgesamt über € 200.000,00 
ausbezahlt werden. 
Durch die Urlaubsaktion will das Land Niederösterreich Pflegende bestärken, an ihr eigenes Wohlbefinden zu 
denken, um Kraft zu schöpfen. Gefördert werden Personen, die Pflegebedürftige, die mindestens Pflegegeld 
der Stufe 3 beziehen, als Hauptpflegepersonen betreuen, wenn sie in Österreich ihren Urlaub (auch ohne 
Pflegebedürftige) verbringen. Die Aktion kann pro Person und Jahr einmal in Anspruch genommen werden – 
unabhängig von den Kosten und der Dauer des Urlaubs. Die Gewährung der Förderung ist nicht vom Ein-
kommen abhängig und beträgt € 100,00 für einen Urlaub in Österreich und € 120,00 für einen Urlaub in Nie-
derösterreich. Anträge sind online, bei den Bezirkshauptmannschaften und Magistraten sowie den Gemeinde-
ämtern erhältlich. Das Ansuchen ist spätestens sechs Monate nach Beendigung des Urlaubs einzubringen. 
 

Ausschreibung von Ausbildungsplätzen für Polizisten 
 
Vollständiges Dokument zur Ausschreibung: 
www.bmi.gv.at/cms/bmi_jobs/_jobs/jobfiles/10324.doc 
 
Ausschreibung 

I. von Ausbildungsplätzen für Vertrags-
bedienstete mit Sondervertrag für die 
exekutivdienstliche Ausbildung bzw. 

II. von Vertragsbediensteten mit Sonder-
vertrag für die exekutivdienstliche 
Verwendung im fremden- und grenz-
polizeilichen Bereich 

bei der Landespolizeidirektion Niederösterreich. 
 

Von der Landespolizeidirektion Niederösterreich ist 
beabsichtigt, im Jahr 2016 Frauen und Männer für 
den Polizeidienst aufzunehmen. Das Ausbildungs-
verhältnis dauert für Vertragsbedienstete mit 
Sondervertrag für die exekutivdienstliche Aus-
bildung zwei Jahre, für Vertragsbedienstete mit 
Sondervertrag für die exekutivdienstliche 
Verwendung in fremden- und grenzpolizeilichen 
Bereich ist das Dienstverhältnis unbefristet. 
 

Die Ausbildungsplätze werden gemäß §§ 20 und 
21 Absatz 1 Ausschreibungsgesetz 1989 (AusG), 
BGBl 85/1989 idgF, ausgeschrieben. 
 

Bewerberinnen und Bewerber für die Aus-
bildungsplätze müssen folgende Voraus-
setzungen erfüllen: 
 

 österreichische Staatsbürgerschaft; 
 volle Handlungsfähigkeit; 
 ein Mindestalter von 18 Jahren bei Eintritt in 

den Polizeidienst; 

 bei Wehrpflichtigen der abgeleistete 
Präsenzdienst, bei Zivildienstpflichtigen der 
abgeleistete Zivildienst (für die Erlöschung 
der Zivildienstpflicht ist ein Antrag gem. § 6b 
Zivildienstgesetz erforderlich); 

 bis zum Beginn der Ausbildung eine Lenk-
berechtigung für die Klasse B, die ohne 

Auflagen, die eine fahrzeugbezogene 
Anpassung für diese Klasse vorsehen 
würden, erteilt wurde (§ 4 Abs. 1 Führer-
scheingesetz-Gesundheitsverordnung); 

 ein unbeanstandetes Vorleben. 
 

Das Auswahlverfahren umfasst: 
 

 eine schriftliche Eignungsprüfung im Sinne 
des Unterabschnittes B des AusG 1989 
(Diktat, Grammatiktest, Intelligenztest und 
Persönlichkeitsfragebogen); 

 ein Aufnahmegespräch; 
 einen sportmotorischen Leistungstest 

(Laufen, Schwimmen, Liegestütze und 
medizinischer Bewegungskoordinationstest, 
Bergungssimulation); 

 eine polizeiärztliche Untersuchung zur 
Feststellung der körperlichen Eignung für 
den Polizeidienst; sämtliche notwendigen 
Facharztbefunde müssen von den Bewerbe-
rinnen und Bewerbern auf eigene Kosten 
beigebracht werden; 

 eine Abklärung der Vertrauenswürdigkeit im 
Zuge einer Sicherheitsüberprüfung gem. 
§ 55 ff SPG. 

 

Bewerbung: 
 

Schriftliche Bewerbungen können per Post oder 
persönlich bei der Landespolizeidirektion Nieder-
österreich in 3100 St. Pölten, Neue Herrengas-
se 15, bis 31.12.2016 eingebracht werden. Die 
für die Bewerbung erforderlichen Unterlagen sowie 
weitere Informationen zum Auswahlverfahren und 
zum Polizeiberuf allgemein sind im Internet unter 
www.bundespolizei.gv.at abrufbar oder bei der 
Landespolizeidirektion erhältlich. Die Bewerbung 
hat sich konkret auf die Verwendung I. oder II. zu 
beziehen und ist durch einen handschriftlichen 
Vermerk auf dem Bewerbungsbogen anzuführen. 
Bewerbungen auf beide Verwendungen sind 
möglich.
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16. April 2016 
Grillkurs mit Georg Mayr 

AMA geprüfter Grill- und BBQ-Trainer, Staats-
meister und Vize-Grillweltmeister 

Anmeldungen sind im Gasthaus Gruber 
ab sofort möglich! 

 

 

Kulinarisches, Ab Hof, Direktvermarkter 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Frischfleisch 
vom 

Zwergzeburind 

 Fam. Luger  

Bach 2,3324 Euratsfeld 

Tel.-Nr. 07474/6639 

oder 0650/7119246 

E-Mail: j.luger@aon.at 
 

Die Zwergzebus kommen ursprünglich aus Asien (Indien) und gehören zu den Buckelrindern. 

Unsere Zwergzebus leben auf der Weide und sind nur über die Wintermonate in unseren 

Stallungen mit Auslauf untergebracht. 

Das Fleisch hat eine hervorragende Qualität – ein fein strukturiertes dunkleres Fleisch mit einem 

edlen, leicht angehauchten Wildduft bzw. –geschmack und der Buckel ist eine besondere Delika-

tesse. Das Fleisch ist sehr cholesterin- und fettarm und somit gut für eine gesundheitsbewusste 

Ernährung geeignet. 

Gerne nehmen wir Ihre Anfrage oder Ihre 

Bestellung bitte bis 13.März 2016 

telefonisch oder per E-Mail entgegen (Abholtermin ist der 19. März, ca. 8.30 – 11.30 Uhr). 
 

 

 
Bestellung für diese Schlachtung 

bitte bis Freitag, 11. März 2016 

unter 07474/203 bekannt geben. 

Abholung: Mittwoch, 16. März 2016 

von 9.00 bis 17.00 Uhr 

(nächster Verkauf Anfang Mai) 
Fam. Stadlbauer, Stelzberg 9, 3324 Euratsfeld 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung! 

 
Tel. (07474) 247 geöffnet 

 

von 26.02. – 13.03. 
Freitag bis Sonntag und Feiertag 

ab 14.00 Uhr 

Forelle frisch oder geräuchert 
Lachsforelle frisch im Ganzen oder filetiert 

Lachsfilet kalt oder warm geräuchert 
Bestellungen für Ostern bis spätestens 12.03.2016 bei 

 
Franz Schneckenleitner 0664/6195255 

Christoph Resch 0660/5555188 
Erich Schoder 0664/4545130 
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Kulinarisches, Ab Hof, Direktvermarkter 
 

 
 

Veranstaltungen 
 

 
 

 
 

Seniorenbäuerinnentag  
am Dienstag, 8. März 2016 

Wo: Schlosshotel Zeillern 
Beginn: 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Referentin: Kräuterpädagogin Barbara Riegler 
Thema: „Die Säfte fließen wieder“ 
 
 

Fahrt in die Therme Schallerbach 
am Donnerstag, 10. März 2016 
Abfahrt: 8.00 Uhr vom Gustav Vetter-Platz  
Kosten: ca. € 45,00 (Bus + Eintritt)  
Rückkunft ca. 22.00 Uhr 
Anmeldung: bis Anfang März 2016 bei Andrea 

Stadlbauer, Tel.-Nr. 07474/203 
oder 0664/2533129 

Auf Euer Kommen freuen sich die Ortsbäuerinnen! 

Der Alpenverein Sektion Euratsfeld lädt alle 
Mitglieder und interessierten Bergfreunde sehr 
herzlich ein zur 
 

50. Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 27. Februar 2016, 

Beginn um 20.00 Uhr im Gasthaus Gruber. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Vereinsleitung 
3. Berichte der Referenten – Alpinwart, 

Jugendwart, Gerätewart, Kletterwart, 
Wanderwart,  

4. Finanzbericht des Schatzmeister und Ent-
lastung durch die Hauptversammlung 

5. Schatzmeister – Jahresvoranschlag 
6. Ehrung langjähriger Mitglieder 
7. Allfälliges 
8. Bericht von Inge Grissenberger über ihren 

Einsatz in Lesotho/Afrika  
 

Anträge zur Hauptversammlung sind bis 
spätestens 24. Februar 2016 schriftlich an die 
Vereinsleitung zu richten. Auf zahlreiches 
Erscheinen freut sich der Vorstand! 
 

Mit bergsteigerischem Gruß Josef Brottrager 
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Veranstaltungen 
 

   

 

   

Rückkunft: ca. 19.00 Uhr mit Abschluss beim 
ÖKB Heurigen 
Anmeldeschluss: 31. Juli 2016 
Anmeldung bei der Raiba Euratsfeld 
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Seniorenbund Euratsfeld Programmvorschau 2016 
 

 
 

Unser Motto: „Gemeinsam statt einsam“ 
 

Turnen unter der Leitung von Lieselotte Klinger im Turnsaal der Volksschule von 16.00 – 17.00 Uhr, 
jeden Montag während der Schulzeit 
 

Kegeln beim Gafringwirt: 14. März – ab 13.30 Uhr, Leitung Franz Hilmbauer. 
 

Stockschießen am Eisschützenplatz; jeden Dienstag ab 19.00 Uhr, Leitung Alois Prigl. 
 

Smovey-Kurs für Frauen und Männer 
jeden Mittwoch, 10.00 – 11.00 Uhr ab 13. Jänner 2016 im Pfarrsaal; Beitrag: à € 5,00 
Anmeldung und Information bei Monika Gabler, 0676/9245175. 
 

Ab März: Wandern mit Fritz Klinger und/oder Monika Gabler – „Lerne Euratsfeld kennen“: 
jeweils am 1. Freitag im Monat, ab 14.00 Uhr vom Dr. Alois Mock-Platz bzw. nach Vereinbarung. 

 

 

 Donnerstag, 3. März 2016, 12.00 Uhr – Preisschnapsen im Gh. Spreitz, Zeillern 

Anmeldung bei Obmann Franz Rücklinger unter 0676/7607280. 
 

 Donnerstag, 10. März 2016, 14.00 Uhr – Spiele-Nachmittag 
und Information und Möglichkeit der Anmeldung zum Jahresausgleich bzw. Antrag für Negativsteuer  
 

beim Gafringwirt; verschiedene Brett- und Kartenspiele (eventuell interessante Spiele mitbringen!). 
Verlosung schöner Preise! Alle Mitglieder – auch die Damen – sind herzlich eingeladen! 

 

ACHTUNG NEU: Erstmals können auch Bezieher kleiner Pensionen für das halbe Steuerjahr 
2015 von einer Steuergutschrift profitieren. Alle SeniorInnen, die auf Grund ihrer geringen Pension 
(unter € 1.067,00 brutto) keine Lohnsteuer bezahlt haben und keine Ausgleichszulage 
beziehen, können sich einen Teil ihrer Sozialversicherungsbeiträge zurückholen – max. € 55,00. 

 

 Donnerstag, 31. März 2016 – Halbtagsfahrt „Erlaufschlucht – Purgstall“ 

Abfahrt: 13.00 Uhr vom Gafringwirt 
Programm: Wanderung (gutes Schuhwerk!) durch die Erlaufschlucht mit Franz Grimm (bei 
Schlechtwetter Lederermuseum Purgstall, Kirchenführung in Perwarth) 
Rückkunft: ca. 16.30 Uhr; Abschluss beim Gafringwirt (Möglichkeit zum Kegeln) 
Anmeldung durch Einzahlung von € 15,00 bei der Raiba Euratsfeld (beschränkte Teilnehmerzahl) 

 

 Donnerstag, 5. Mai 2016, 15.00 Uhr – Euratsfelder Theaterstadel „A so geht’s“  

Gafringerhof; Karten (€ 7,00) bei Friedrich Bruckner: 0680/3062127 oder fm.bruckner@gmail.com. 

 
 

……….. Operette „Boccaccio“ in Blindenmarkt – Vorverkaufskarten ausverkauft! ………… 
 

 

Anmeldung für Fahrten persönlich durch Einzahlung des entsprechenden Betrages bei der 
Raiba Euratsfeld; Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr 

Aktuelle Informationen im Schaukasten! 
Anfragen bitte bei Obmann Franz Rücklinger unter 0676/7607280. 
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